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Das Rate Kreuz,

Die internationale konteren?
6er Selelltckatten vom Koten Kren? in konäon

wird mit einer Ausstellung verbunden sein,

auf die wir die Interessenten nochmals nus-

merksam machen, Zum ersten Mal werden

bei diesem Anlaß die Preise ans dem Maria
Fcodorowiia-Fonds sür die besten Er
sindungcn sür den KnegS-Sanitätsdicnst, zur
Verteilung gelangen. Wir haben die ansführ-
lichen Statuten dieser Stiftung der Kaiserin-
Mutter von Rußland, in Nr, ,"> llttüi dieser

Zeitschrist abgedruckt.

Heute weisen wir nochmals ans diese für
die Rot-Krcnz-Pcreine wichtige Konkurrenz
hin und laden auch schweizerische Erfinder und

Firmen zur Beteiligung ein.

Sie Preise setzet? sich zusammen aus den

in fünf Iahren aufgelaufenen Zinsen des

100,V0l) Rubel betragenden Fonds, nach Ab-

zag der durch die Arbeiten der internationalen

Jury entstehenden Kosten,

Für den Wettbewerb, welcher mit der Aus-
stellung im Jahre 1907 verbunden sein wird,
sind drei Preise ausgesetzt, welche an die-

jenigen verteilt werden sollen, welche die voll-
ständige oder teilweise beste Lösung des Pro-
blems der Vcrwundetenhülfe? „Dem zuvcr-

lässigsten und sichersten Mittel zur Auffindung
und zum Aufheben der Verwundeten auf dem

Schlachtfelde — zu Lande wie zu Wasser -

den besten Mustern von Tragen und sonstigen

Beförderungsmitteln, welche den Transport
Verwundeter zum Verbandplatze mit größter

Schnelligkeit und Schonung ermöglichen -
^ Mitteln für das Rettnngswesen auf den?

Meere — den besten Einrichtungen für Am-

bnlanzen — für Wagen, Schiffe und die

j Ucberführung Verwundeter in die Lazarette"
herbeiführen.

Die Jury setzt sich aus acht Mitgliedern
zusammen, von denen je eines durch das

^ Emnitö iiàrnntimml ii? Gens und die Zentral
komitces von Rußland, Deutschland, Tester-

reich, England, Frankreich, Italie?? und Nie
derlnnde gewühlt werde??.

Mit der Trganisation der Ausstellung ist

î das englische Zentralkomitee betraut. Sobald
s dasselbe darüber nähere' Mitteilungen erlassen

wird, was wohl demnächst zu erwarten ist,

werden wir unsere Leser davon in Kenntnis

setzen.

kciicirett. >

Erinnerungen einer freiwilligen .Krankenpflegerin,

Ans dem Englischen von M, All der?,

k. Kapitel, Ich erschrak nicht wenig, als dieser Weck-

„Sie sind angelangt! — Schnell, schnell, î ruf, von donnernden Schlägen an die Türe
meine Damen, man bedarf Ihrer! —" unseres Schlafzimmers begleitet, im Morgen

ch Der Verlag der „Thurgaucr Zeilnng", in deren Sonutagsblatt der obenstchende Aufsatz zuerst er

schienen ist, haben uns gemeiusam mit der tledcrsetzerin die Erlaubuis zum Addruek der „Erinnerungen einer

freiwilligen Krankenpflegerin" gegeben? wir sprechen ihnen hier unser?? verbindlichen Tank siir ihr liebeus

würdiges Entgegenkommen aus.
Unsern Lesern glanben wir nicht weniger wie den Leserinneu durch dieses spannende ^feuilleton, das sich

durch eine Reihe von Nummern des Roten Kreuzes fortsetzen wird, einen besonder?? Gefallen zu erweisen.
Wen?? auch die Schilderungen aus einen? fernen Land und einer mehrere Jahrzehnte zurückliegenden Zeit
stammen, so tut dies ihrer Lebhaftigkeit und Anschaulichkeit ebensowenig Abbruch wie ihren? idealen und ethischen

Wert. Mögen sie dazu beitrage??, das Interesse am Los der Verwundeten und Kranke?? zu hebe??.

Tie Redaktion der ^citjchrift „Das Rote Kreuz",
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